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Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

in Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 1585/J betreffend Chancen 

für Jugend im öffentlichen Dienst, welche die Abgeordneten Rudolf Plessl und GenossInnen 

am 23. Mai 2014 an mich richteten, stelle ich als Bundesministerin für Familien und Jugend 

fest:  

 

Antwort zu Frage 1) bis 3) 

Da erst mit Inkrafttreten des Bundesministeriengesetzes am 1. März 2014 das 

Bundesministerium für Familien und Jugend verankert worden ist, ergeht eine Leermeldung 

zu diesen Fragen. 

 

Antwort zu Frage 4) 

Die Bundesregierung hat in ihrer Sitzung am 22. Dezember 2009 unter Hinweis auf das 

Regierungsprogramm, in dem sie sich an mehreren Stellen die Bekämpfung und 

Vermeidung jeglicher Art der Jugendarbeitslosigkeit zum Ziel gesetzt hat, beschlossen, im 

Sinne der Bemühungen und der auch schon bisher getätigten Lehrlingsoffensiven die 

Vorbildwirkung der Bundesverwaltung als Arbeitgeber klar weiterzuführen und als Beitrag zur 

Umsetzung des Regierungsprogramms das verschiedenartige Lehrstellenangebot im 

Bundesdienst nach Möglichkeit der Ressorts weiter auszubauen. 

 

Bei der Aufnahme von Lehrlingen soll im Rahmen der ressortspezifischen Möglichkeiten 

insbesondere darauf hingewirkt werden zukunftsorientierte Ausbildungswege für männliche 
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und weibliche Lehrlinge zu forcieren; auch soll für weibliche Lehrlinge das Interesse an  

neuen Berufen geweckt werden. 

 

Der Lehrlingsaustausch mit anderen Bereichen sowie die neuen, verbesserten Möglichkeiten 

zur Ablegung der Berufsreifeprüfung („Lehre & Matura“) sollen dabei ebenso weiter gestärkt 

werden. 

 

Antwort zu Frage 5) 

Im Zeitraum von 1. März 2014 bis 23. Mai 2014 wurden keine Mitarbeiter pensioniert. 

 

 

Mit besten Grüßen 

 

 

 

Dr. KARMASIN 
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